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Pavillon-Stubete in Netstal
Die 5. Pavillon-Stubete der Harmoniemusik Netstal (HMN)
hat sich wiederum als gelungener Anlass mit vielen Musikanten
und fröhlichen Gästen entpuppt.
Vier Formationen und insgesamt 16 Länd-
lermusikantinnen und -musikanten fan-
den sich unabhängig zum gemeinsamen 
Musizieren und zur Freude der vielen
Ländlermusikfreunde im HMN Pavillon
ein. Das Vereinslokal der Harmoniemusik 
Netstal war den ganzen Nachmittag über 
besetzt mit zufriedenen Gästen und lüpfi-
gen Musikklängen.

Dank den fleissigen Helfern der Fest-
wirtschaft und der Küchencrew war auch 

für das leibliche Wohl gesorgt. Ein herzli-
ches Dankeschön für ihre Unterstützung 
geht auch an die Raiffeisenbank Glarner-
land und an das Baugeschäft Ragotti und 
Weber AG in Netstal.
Das Organisationskomitee der Pavillon-
Stubete wird in den nächsten Tagen ent-
scheiden, ob auch im Advent 2018 eine 
6. Stubete stattfinden wird.

_Alexandra Grögli
Organisationskomitee HMN Pavillion-Stubete

Zufrieden: Die 
Organisatoren 
werten die 
5. Pavillon-
Stubete der 
Harmoniemusik 
Netstal als 
Erfolg. Pressebild

Ein neuer Jahresmeister und Chollochkönig
Mit dem Absenden des SV Walde-St. Gallenkappel wurde die erfolgreiche Schiesssaison 2017 beendet. 
37 Schützen besuchten das Endschiessen im Stand Cholloch und kämpften um Rang und Punkte bei den 
verschiedenen Stichen.

Sehr erfreulich, dass sich alle neun 
Jungschützen am Endschiessen be-
teiligten. Johann Oberholzer, als

kämpferischer Skirennfahrer und leiden-
schaftlicher Jäger, Jasser und Smoker
bekannter Schütze, konnte sich als Jah-
resmeister 2017 und als Chollochkönig 
feiern lassen. Herbert Rüegg wurde ver-
dienter Veteranensieger. Den Juxstich
zwei Schüsse auf die Scheibe B100 mit 
möglichst kleiner Differenz gewann Hu-
bert Raymann. Den Wanderpreis vom
Omastich eroberte Kaspar Rüegg.

Die Gruppe Cholloch Kategorie E
konnte den ersten Festsieg 2017 beim
Herbstschiessen in Stäfa feiern. Der SV 
Walde-St. Gallenkappel kann bei den be-
suchten 20 Gruppenschiessen eine er-
freuliche Bilanz ziehen, wurden doch drei 
Podestplätze und fünfmal der undankba-
re vierte Rang erreicht. Die Vorbereitun-
gen auf die Schiesssaison 2018 sind be-
reits am Laufen und der Verein freut sich, 
viele Schützen am 6. Pantherschiessen 
am Ricken begrüssen zu dürfen. (28. Ap-
ril sowie 4./5. Mai)

Auszug aus der Rangliste:
Jahresmeisterschaft: 1. Johann Oberhol-
zer (1438.03 Punkte), 2. Hubert Raymann 
(1435.9 P.), 3. Kaspar Rüegg (1431.43 P.), 
4. Werner Gadient (1430.9 P.), 5. Martin 
Artho (1421.54 P.), 6. Herbert Rüegg
(1413.7 P.), 7. Werner Artho (1404.49 P.), 
8. Edi Raymann (1388.53 P.), 9. Bruno Gu-
belmann (1382.2 P.), 10. Werner Rüegg 
(1364.98 P.), 11. Max Widmer (1348.9 P.).

Chollochkönig: 1. Johann Oberholzer 
(493 P.), 2. Hubert Raymann (491 P.), 3. 
Werner Gadient (491 P.), 4. Martin Artho 
(490 P.), 5. Herbert Rüegg (485 P.), 6. 
Kaspar Rüegg (485 P.), 7. Bruno Gubel-
mann (479 P.), 8. Silvia Rüegg (472 P.), 9. 
Werner Rüegg (470. P.), 10. Beda Rüegg 
(469 P.), 11. Edi Raymann (468 P.), 12. Max
Widmer (466 P.), 13. Martina Good (466 
P.), 14. René Rüegg (465 P.), 15. Heiri
Rüegg (460 P.).

Juxstich: Hubert Raymann und Jo-
hann Oberholzer 0 Differenzpunkte, Tobi-

as Rüegg, Willi Rüegg, Heiri Rüegg und 
Bruno Gubelmann (1 P.), Thomas Steiner, 
Werner Gadient und Jungschütze René 
Egli (2 P.), JS René Rüegg und Martin Art-
ho (3 P.), Kaspar Rüegg und Herbert
Rüegg (4 P.), Werner Rüegg und JS Mi-
chael Oberholzer (5 P.), Silvia Rüegg und 
Fredi Artho (7 P.), Toni Gubelmann (8 P.), 
Werner Artho und Markus Steiner (9 P.).

Grümpelstich (fünf Schuss auf die
Scheibe A100), total 37 Schützen: 1. Jo-
hann Oberholzer (477 P.), 2. Silvia Steiner 
(472 P.), 3. Werner Gadient (464 P.), 4. 
Kaspar Rüegg und Martin Artho (461 P.), 
6. Hubert Raymann und Willi Rüegg (459 
P.), 8. Edi Raymann (458 P.), 9. Werner 
Artho (450 P.), 10. Max Widmer (449 P.), 
11. Werner Rüegg und Herbert Rüegg
(447 P.), 13. Bruno Gubelmann (442 P.), 
14. Jungschütze Fabian Hüppi und Martin 
Büeler (439 P.), 16. Toni Gubelmann (432 
P.), 17. Matias Rüegg (430 P.).

Waldner Mutschli (sechs Schuss Ein-
zel auf Scheibe A10), total 32 Schützen: 
Johann Oberholzer und Hubert Raymann 
(58 P.), Willi Rüegg (57 P.), Werner Artho, 
Herbert Rüegg, Werner Gadient, Edi Ray-
mann und Tobias Rüegg (56 P.), Martin 
Artho, Kaspar Rüegg, Werner Rüegg und 
Bruno Gubelmann (55 P.), Heiri Rüegg (54 
P.), René Rüegg (53 P.), Martin Büeler und 
Matias Rüegg (52 P.), Silvia Rüegg, Alex 
Artho und Albert Hüppi (51 P.).

Lyonerstich (sechs Schuss Einzel auf 
Scheibe A10), total 33 Schützen: Hubert 
Raymann (59 P.), Werner Artho (58 P.), 
Martin Artho, Werner Gadient und Edi 
Raymann (57 P.), Kaspar Rüegg und Jo-
hann Oberholzer (56 P.), Herbert Rüegg, 
Willi Rüegg und Bruno Gubelmann (55 
P.), Albert Hüppi und René Rüegg (54 P.), 
Heiri Rüegg, Werner Rüegg und Alex Art-
ho (53 P.), Toni Gubelmann, Thomas Stei-
ner und Matias Rüegg (52 P.), Max
Widmer, Silvia Rüegg und Tobias Rüegg 
(51 P.).

Oma–Stich (drei Schuss auf Scheibe 
A100), total 35 Schützen: Kaspar Rüegg 
(282 P.), Heiri Rüegg (278 P.), Johann
Oberholzer (274 P.), Martin Artho (272 P.),

Willi Rüegg (271 P.), Tobias Rüegg (267 
P.), Werner Gadient (266 P.), Werner
Rüegg (255 P.), Hubert Raymann (252 P.), 
Werner Artho und Herbert Rüegg (249 
P.), Toni Gubelmann (245 P.). 

Veteranenmeisterschaft: 1. Herbert
Rüegg (668 P.), 2. Martin Artho (660 P.), 
3. Werner Gadient (654 P.), 4. Werner 
Artho (453 P.), 5. Johann Oberholzer (652 
P.), 6. Kaspar Rüegg (640 P.), 7. Max
Widmer (637 P.).

Herbstschiessen SG Stäfa, Kat E mit 
442 P. im 1. Rang von acht Gruppen: Edi 
Raymann (93 P.), Werner Artho (92 P.), 
Martin Artho und Werner Rüegg (89 P.), 
Max Widmer (81 P.).

Bockenkriegschiessen SH Horgen,
Gruppe mit 457 P. im 4. Rang von 62
Gruppen: Werner Gadient (93 P.), Her-
bert Rüegg und Kaspar Rüegg (92 P.), Jo-
hann Oberholzer (91 P.), Hubert Raymann
(89 P.). 

General-Werdmüller-Schiessen SV
Wädenswil, Gruppe mit 544 P. im 14.
Rang von 80 Gruppen: Johann Oberhol-
zer (115 P.), Werner Gadient (111 P.), Kas-
par Rüegg und Werner Rüegg (109 P.), 
Herbert Rüegg (107 P.).

Nachtschiessen SV Weisstannen,
Gruppe mit 538 P. im 6. Rang von 53
Gruppen: Johann Oberholzer (93 P.),
Martin Artho (92 P.), Werner Gadient und 
Edi Raymann (90 P.), Werner Rüegg (89 
P.), Werner Artho (87 P.).

Ustertagschiessen SG Uster, Gruppe 
Panther mit 183 P. im 15. Rang von 183 
Gruppen: Herbert Rüegg und Werner Ga-
dient (47 P.), Johann Oberholzer (45 P.), 
Hubert Raymann (44 P.).

Gruppe Cholloch Kategorie E mit 175 
P. im 12. Rang von 59 Gruppen: Werner 
Artho und Martin Artho (46 P.), Edi Ray-
mann (44 P.), Werner Rüegg (39 P.).

Klausschiessen SG Hemmerswil,
Gruppe mit 442 P. im 7. Rang von 23
Gruppen: Kaspar Rüegg (92 P.), Werner 
Artho (90 P.), Herbert Rüegg (89 P.), Edi 
Raymann (88 P.), Werner Rüegg (87 P.).

_Werner Gadient

Clubmeistertitel für die 
Geschwister Häring
Der Judoclub Kaltbrunn führte auch dieses Jahr wieder die traditionelle Clubmeisterschaft in 
der Turnhalle Hauswiese durch.

Vor gut gefüllten Zuschauerrängen 
kämpften dieses Jahr sage und
schreibe 44 kleine und grosse Ju-

dokas in zehn Kategorien um den Club-
meistertitel. Das grosse Mattenfeld wur-
de in der Turnhalle Hauswiese in Kalt-
brunn aufgebaut und Schiedsrichter Mar-
tin Koch leitete souverän die Kämpfe
nach den offiziellen Regeln. 

Bei den Piccolos konnte man schon 

die eine oder andere Technik entdecken. 
Hier erkämpfte sich Noha Büsser vor Fre-
deric Fischli den Sieg. Annalena Benz er-
kämpfte sich vor Alemauro De Faveri die 
Goldmedaille in der Gruppe Unterstufe. 
Bei der Kategorie Mädchen Pool eins ge-
wann Andrijana Djokovic vor Andjela Ga-
tic den Wettkampf und bei den Knaben 
Jeffrey Fischli vor Cyrill Kuster.

In dem Pool 2 holte Angelina Erb vor 

Rafaela Jöhl und Cyrill Thoma vor Joshua 
Kuster die Goldmedaille. Die älteren Kna-
ben und Mädchen, von denen auch schon
einige an Wettkämpfen starten, kämpf-
ten schon etwas energischer. Hier konn-
te sich Gregor Zrinski vor Mario Gansner 
durchsetzen. Und bei den Mädchen holte 
Ivana Lara Hüppi den Titel.

Geschwister Häring souverän
Interessant wurde es in der Gruppe der 
Männer, war doch das Niveau der Teil-
nehmer sehr ausgeglichen. Michael Hä-
ring und Marco Oberholzer kämpften im 
Finale gegeneinander. Michael Häring ge-
wann den Kampf mit einem Würger und 
verteidigte somit seinen Titel als Club-
meister. Dieses Jahr startete auch wieder 
einmal eine Gruppe Damen, was uns sehr 
freute. Auch hier waren die Kämpferin-
nen sehr gefordert, schliesslich holte
sich Romana Häring im Finalkampf gegen 
Yvonne Thoma den Clubmeistertitel.  

Auf diesen clubinternen Höhepunkt 
folgte ein lustiger Abend im Restaurant 
«Speer» in Kaltbrunn. Die Geselligkeit
kam dabei nicht zu kurz. 

_Franziska Lendi

Starker Auftritt
des CC Uznach in 
Adelboden
Der diesjährige Vereinsausflug führte Mitte Oktober ins Berner 
Oberland. In neuem Outfit trat der Curlingclub Uznach mit vier 
Teams beim gut besetzten Turnier in Adelboden an. Das Team 
um Hubert Schubiger spielte bis zum letzten End des vierten 
Spiels um den Turniersieg mit. Rico Domeniconis Mannschaft 
wusste mit einem 7. Rang zu gefallen.

Der diesjährige Clubausflug führte den 
CC Uznach ans hochstehende Curlingtur-
nier «Curling&Genuss» nach Adelboden. 
Gleich mit vier Mixed-Teams traten die 
St. Galler im Berner Oberland an. Dank 
dem Engagement der Raiffeisenbank
Benken waren die Mitglieder im neuen 
Club-Outfit auch unübersehbar. Nach
dem ersten Spieltag und zwei Spielen
standen die Ice Ballerinas mit Skip Rico 
Domeniconi und Team Uznach (Skip Hu-
bert Schubiger) sowie die Adel Badner 
(Andi Gasser) mit je zwei Siegen zu bu-
che. 

Für die Iisfäger um Christian Peter
(ein Punkt) sowie Steigärtli (Eusebio Mül-
ler) gabs nach zwei Niederlagen im 16er-
Feld keine Aussicht mehr auf eine vorde-
re Platzierung. Die heimischen Gastge-
ber, darunter die Openair-Schweizer-
Meister Björn Zryd und Rudi Hari, hielten 
sich bis dahin noch bedeckt.

Knappe Niederlage
Nach einem gemütlichen und kulinarisch 
ausgezeichneten Diner im Kreise der Cur-
lingfamilien ging es am Sonntag um den 
Turniersieg. Mit Adel Baden und Uznach 
lagen nach drei Runden nur noch zwei 
ungeschlagene Mannschaften in Front.
Diese beiden Teams sollten im Finale den 
Turniersieger ausmachen. 

Leider ging das letzte Spiel zugunsten
des Mixed-Teams aus Adelboden und Ba-
den aus, mit 6:4 gegen Uznach (mit Hubi 
Schubiger, Pirmin Keller, Denis Ruoss und 
Priska Gabsi). Schliesslich wurde das
Team Uznach im 3. Rang klassiert. Für die 
Ice Ballerinas schaute ein guter 7.
Schlussrang heraus. Die Iisfäger (13.) und 
Steigärtli (16.) zeigten sich sportlich und 
wollen sich bei der nächsten Austragung 
revanchieren. 

_Josef Ruoss

Der CC Uznach weiss auf und neben dem Spielfeld mit neuem Outfit zu gefallen. Bild Josef Ruoss


